
t Hüt fyre mer grooss

Seer vereerti Eeremitgliider, liebi Gescht und Aggtiv- 

mitgliider, vereerti Eeregescht: Guete n Oobe

Am ene soo einzigartige Fescht ligge Freud und Leid 

noch by n enand:

Freud haa n y, ass s Rösly Weber mit is fyre kaa hüt, im schtolze n Alter 

vo 100 Joor, 4 Monet und 24 Dääg.

Leid duet mer, ass unser Eeremitgliid, dr Reto Zumoberhaus, nümm mit 

is fyre und by n is sy kaa. Mer schigge duusig Danggschön uffeszue - die 

Aazaal hett är verdient für all syni Glyggeverdienscht. 

      Hüt fyre mer grooss

ohni Inschtrumänt und absyts vo dr Schtrooss

Koschtümiere hämmer is drotzdämm miesse

s OK maint, mer solle s mit Charleston gniesse

E groosse Daag: Mir, Sans-Gêneler ganz elai

sogar d Partner löön mer hüt dehai

(mit Ussnahme, eins oder zwei)

      Medie hämmer im Friehlig gnueg dörfe begriesse

s Comité im Summer könne gniesse

und d Ylaadig an d Regierig hämmer schlicht unterloo

s wüsst allwää niemer, waas si z sueche hätte doo

      D Sans Gêne hett in 100 Joor sehr viil Uff und Ab erläbbt

dr zweit Wältgrieg und jüngscht e Pandemie überläbbt

nüt hett die Glygge lo untergoo

sondern zämme hett me s immer wyter goo loo

Dangg unzäälige, groossartige Persone n isch s allwewyl guet uuse koo

      Während 100 Joor hett me n alles gää

s Härzbluet für d Glygge sich nie loo nää

Kämpft isch worde für dr Zämmehalt

und immer gluegt hett me für dr Fortbestand

      Hüt kämpfe mer nümm, hüt schaffe mer dra

Dangg respäggtvollem Umgang goht s in dr Sans Gêne au eso voraa

mer verjaage niemer uss unserne Reie,

mer verblööderle au kai Zyt

mit ere Hindedure-Politik

bi uns zieht me nit über Anderi häär

mer mache s au niemerem unnötig schwäär

bruchsch für öbber uss dr underschte Schublade n e Wortschatz

denn weisch als Sans-Gêneler, doo bisch numme fääl am Platz

Aaschtand und Reschpäggt nämme mer mit in die näggschte 100 Joor

denn beschtoot für unser Uffdrätte und dr guet Rueff kai Gfoor

      D Sans Gêne kennt me und me hett is au scho kenne gleert

villycht mache drum d Bebbi am Morgestraich rächtsumkeert

Mir hänn e tolli Gschicht, e guete Rueff und wunderbari Lüt

mer dörfe stolz sy druff, do gitt s nüt!

       Anderi Glygge fyyre ai Fescht

uss Koschtegründ meischtens ohni Gescht

mir fyyre nit numme hütte, d Sans Gêne hett s ganz Joor e Feschthütte

Waas für s Jubiläumsjoor alles erreicht worde n isch

macht mi stolz und ghört au emool uf e Disch:

E Jubel-Signet in Fyyr und Flamme, e Neujoorsapéro, e Jubel-Noodle, 

e n Archiv-Öffnig, e Jubel-Graaie, e Summerfescht mit dr ganze Familie, 

e Herbschtbummel, e Jubel-Obe mit Motto,  e ? (…oh, e n Überraschig!), 

e n Ussdringgedde und denn dr Höhepunggt: 

die 100. Fasnacht mit einere Figur für jedi Seggtion, 

daas gitt e riise Sensation! 

Kreiert hett dr Markus Meyerhofer daas Bombe-Stügg -

ganz härzlige Dangg - mer sinn stolz für s intärne Künschtler-Glügg

      S Jubel-OK wo s losst lo grache

hett e hufffe n Arbet z mache

syt Joore drifft me sich monetlig zer Sitzig und beschpricht

organisiert, rächnet, änderet und isch druff erpicht

s Maximum muess aane, denn daas isch grad eso rächt

Feschte könne mer e ganzes Joor, dasch woorhaftig nit schlächt

      S isch jetzt höggschti Zyt em OK «100 Joor Sans Gêne» z dangge,

au allne Unter-OKs und Hälfer hämmer viil z verdangge

ohni eych wurde mer all daas nit erlääbe

und wurde nit e Joor lang könne schwääbe

schloofloosi Nächt und blangg liigendi Närve

bringe si amme fascht an Rand vo iire Resärve

Ganz, ganz härzlige Dangg – iir sinn groossartig !!

      Und jetzt löön mer das Gschwätz loo sy

fyre dää Jubel-Oobe n und sinn mit Fyyr und Flamme derby.

Y wünsch eych allne n e grossartigs Fescht und e wunderschöne n Oobe

in unserer ganz spezielle Garderobe: Zem Wool allersyts!   Patricia Schaub

’s Zämmesy richtig gniesse

Sit hundert Joor dien mir Fas-nacht mache,
pfyffe, drummle, zämme lache,feschte, iebe, Sujets sueche,au mol lyyde, strytte, flueche.Mir sinn d Sans Gêne - alli zämme,drey Sektione mit drey Nämme:Vo däne drey isch jedi wichtig,‘s het jedi halt so iiri Richtig.Denn, waisch, für jedi Sektionstoot e Generation:

Zum aafoo, stoosch als Strizzi yy,leersch pfyffe, drummle, bisch drby.Als zarts, griens Pflänzli kunnsch drzue,willsch Cortège laufe, hesch kai Rueh,bis d kasch im Goschdym musiziere,und so drey Dääg dur d Stadt stolziere.Denn kunnsch zum Stamm, bisch stolz mit Rächt,denn dörte macht me ‘s ganz nit schlächt!(Baseldytsch isch das – sappermänt! –e riisegrosses Komplimänt!)Dr Stamm isch uffrächt, gross, stargg, mächtig -  repräsentiert die Gsellschaft prächtig!Joorzäänte spöter - do kasch warte -duesch in dr Alte Garde starteund luegsch denn zrugg uff vyyli Joor,in däne du mit Hut und Hoor

mit Drummle-n-und Pfyffe so richtig brilliere.E schuurig schön Sujet, bissig, lokal, mänggmol sogar national!Drey Wunderlampe, voll Farbe-n-und Witz,und d Värs vo de Zeedel sinn giftig und spitz.Und das alles scho ai Joorhundert lang!Freiwillig, ooni jede Zwang!E so stöön mer do. Und vyl vo uns Alte,dien sit Joorzäänt ‘s Sans Gêne-Gen verwalte,hänn Alts übernoo, vyl Neus derzue doo,und dien das de Jüngere gärn überloo.Die schaffe als näggschti Generationwyter an dr Sans-Gêne-Tradition.Zu uns’rer Joorhundertfyyr wänn mir jetze, euch musikalisch in d Zyt zruggversetze,vo Drummelimärsch, wo au e Dail vo uns Altehet pfiffe und gruesst - und im Repertoire bhalte.’S het ain all die Märsch für uns zämmegstellt!Ych waiss nid wievyyl, ych ha sy nid zellt.Losed guet zue und findet sy uuse!’S isch nid ganz aifach - darfsch aifach nid pfuuse!(Und ai Marsch ghört aigentlig gar nid do dry!)Doch jetz vyl Vegniege bim Potpourri!Euri Alti Garde                               (Niggi Reiniger)

e grosse Dail vom ganze Lääbefür d Glygge do gsi bisch, das nääbeBruef und andre Pflichte.Mit dr Familie losst sich ’s richte,well sich jetz do die drey Sektionefamiliär ganz bsunders loone:Eb Änggel, Mamme oder Soon - für alli git’s e Sektion!So dien au Fründschafte-n-entstoo.E mängge-n-isch als Strizzi koo,het in dr Glygge Fründschaft gschlosse,und ‘s Zämmesy so richtig gnosse.Do het’s e baar - dasch nid übertiibe -   wo s Läbe lang diggi Fründ sinn bliibe.Ganz explizyt dangge möcht y no dääne,wo - ooni das je gross z’erwääne - in friehnere Joor, voll engagiert, zwai Käller hänn baut - und finanziert!Und jo, an dr Fasnacht, do wötte mer glänze,dr Uffwand kennt fascht kaini Gränze:E Sujet isch z’ finde, e Zuug neu z’ kreiere,ain, wo me sich sicher nid muess blamiere.Im Käller wird baschtlet, dr Zeedel wird dichtet,d Perrügge wird knüpft & ’s Goschdym wird grichtet, ’s wird d Larve kaschiert, drno wird sy gmoolt,’s Requisit wird au baut - und ’s Z’nüni no gholt.Am Cortège denn wämmer als Prachtszuug mar-schiere,

Liebi Passagier vom Luxusliner Ms Sans Gêne.

Doo schwätzt dr erschti Offizier vom Luxusliner Ms  

Sans Gêne. Im Ufftraag vo dr Reederei und vom  

Käpt‘n: Mer hänn e wichtigi Durchsaag an alli Pas- 

saschier vo dämm Luxusliner, wo für hüt dr Gala- 

Oobe uff dämm draumhafte Schlabbe buecht hänn.

Dr Schtüürmaa, ää äxgysi, d Schtüürfrau vo unse-

rem Luxusliner Ms Sans Gêne hett grad gmäldet, 

ass unser Draumschiff kurz noo n em Ableege an 

dr Schiffländi vome Fischkutter grammt worde n 

isch, wo völlig chaotisch im Zickzack-Kurs dr Rhy 

uff ko isch! 

Zem Abklääre, ebb an unserem Schlabbe kai Lagg 

ab isch, hämmer d Wärft Nr. 8 im Gundeldinger-

fäld aagloffe. 

Dr Gala-Oobe wird unveränderet doo im Trogge-

dogg stattfinde. Y wiiderhool: Dr Gala-Oobe wird 

unveränderet doo im Droggedogg stattfinde. Es git kai 

Grund zer Beunrueigig.

     Us Sicherhaitsgründ mien mer si jetz allerdings 

drum bitte, zügig, aber nit panisch an iri Sitzplätz 

z goo.

     Schwimmweschte mit Signalpfyffe für dr Not-

fall finde si unter jedem Schtuel.

     Zum Berueige vo de Närve nimmt s Personal 

ab jetz d Bschtellige fir s Dringge n entgääge.

     An dr Bar bekömme si Original-20er-Joor-Cock- 

tails. S Bar-Team hett äxtra drey settigi Kreazione 

für si zämmegstellt. Dien si die bitte grad zaale!

     Es hett e Fotibox! Dört könne si dr ganz Oobe 

n unscheniert Erinnerigshelge für die Hinterblibe-

ne mache, ää, also für die Zruggbliibene, also für 

die, wo nid mitkoo sinn uss irer Familie... Klääbe 

si bitte mindeschtens ai glunges Föteli vo ine n 

in s Geschtebuech. Si dörfe gärn au öbbis drzue 

schrybe.

     Geen si jetz also bitte an iri Blätz... zügig, aber 

nid panisch, ass s Personal d Getränggbschtellig 

kaa uffnäh.

Mir wünsche n ine trotz dääne glaine n Änderige e 

wunderbare Gala-Oobe uf em Luxusliner Ms Sans 

Gêne.

In dämm Fischkutter wo in d Ms Sans Gêne iine-

botscht isch, sinn d Helga und dr Hein ghoggt. Si hänn 

is dr ganz Obbe duure - mit iire bompööse Familie-

draame - beglaitet. Und ass d Helga denn dr ganz 

Oobe d Netzschtrümpf gsuecht hett, die wo dr Hein by 

dr Reparatur vo sym Kutter as Kailrieme n ybaut 

hett, isch e n anderi Gschicht…

umso schönere musikalische Bytraag gää - dää ‹Con- 
dor› isch numme soo durch s Wärgg 8 gflooge. 
Noo n em erschte Unterhaltigs-
blogg hett s denn e ver-
dienti Pause 

gää, 
asoo eigentlich nit 

wirgligg, will, s wird guet gässe 
n in dr Zwischezyt. Aber s isch jo klar: Au 

noo n em Znacht suecht d Helga allewyl noo iiri Netz-
schtrümpf. Trotz glyggenintärner Unterstützig («kasch myni 
haa») hänn die eifach nooni welle n uffdauche. Und soo isch s 
wytergange mit em Programm: D Dambuure n und iire Major 
sitze n an Schtammtisch uff dr Biini und löön sich taggtisch g- 

schiggt (und weniger gschiggt) Bä- 

cher und Bier ser-
viere. 

Denn kunnt  
eins vo myne persönlige High- 

lights vom Oobe (bi natürlich nit ganz unparte-
isch): dr Vorsch-Tanz. Und soo blaudere n y doo jetzt e Bitzli uss  
em Naikäschtli: «Will s wenig Nummere kaa hett, hett dr Vor- 
schtand bschlosse n au ebbis z mache. Y haa denn vorgschlaa-

ge, mer könnte jo d Julia Armellini 

frooge, zem is e Buuchdanz- 
choreographie byzbringe - me darf jo au emool über dr Vor-
schtand lache.» Danze? Und vor allem Buuchdanz? Doo hett me  
n e baar Vorschtandsmitgliider no Bitz miesse n iberzüüge. «Y  
mach denn d Security vom Biinerand uss» - doch, noo grossar- 
tiger Inschtruggzion vo dr Julia und meerere, dails seer luschti- 

ge n Iebigsschtunde im Käller in dr Innere Margarethe n  
isch es doch glaub ganz e guete n Ufftritt wor- 

de - findet er nit au?

Potpur-
ri, muggsmysli-
schtilli Kinder und s Rösli

Noo dääne taktisch gschiggte n Ufftritt hett 
denn 

die  
Alti Garde n iire n Ufftritt kaa: Si brillliert 
mit eme Potpurri, wie n y s noo nie ghört haa. Y bi mit e baar 
Strizzi zämmeghoggt und si hänn mi gfroggt, wie viil Märsch 
y doo uusehöre due - y haa irgendwie unser ganzes Repertoire 
uuseghört und glych hett nüt tönt, wie n is scho kennt haa - 
toll gmacht. Und dr Unterhaltigsblogg hätt nit besser könne 
n uffhööre, as mit ere Vorschtellig vo unserem eigene Mario-
netteschpiiler - em Goggi. D Kinder sinn gebannt und muggs-
myslischtill vor dr Biini ghoggt und hänn em danzende Bäär 
zuegluegt, wie n äär sich zer Musik bewegt. Au s Rösli 
hett e Fescht kaa und ganz fliessig em Bäär 
zrugg gwungge. Und d Vorstel-
lig hätt nit könne 
besser 

uffhööre, 
as mit dr Yweyig vo n  

ere neue Marionettefiguur - dr 
Madame Sans Gêne, wo dr Goggi für all syni  

Arbet für d Glygge bikoo hett. Elegant isch si über d Biini  
gflooge n und hett noomool alli in Bann grisse. Noo groossem 
Applaus hett d Helga denn iiri Suechi noo de Netzschtrümpf 
uffgää und d Bar und dr Danzfloor isch eröffnet worde. D Sans- 
Gêne-Familie, inklusive de Strizzi, hänn sich flyssig unterhal-

te, Erinnerige mit dr Fotibox 

feschtghalte n 
und danzt wie wild - e n iberuss glungene n Oobe -  

ebben esoo, wie mer is dää am Aafang nooni hänn könne vor-
schtelle: Und denn gnau so uusekoo isch, 

wie mer is dää Oobe vor-

gschtellt 
hänn! An däre Schtell e grosses Danggschön  

em OK-Team vo dämm Aaloss: Alex, Yuko, Fabienne, Flo und  
Emi - y glaub mer dörfe 

schtolz si, waas mer 
gschafft hänn in dämm Joor. 
Danggschön au 
all 

dääne, wo 
aggtiv mitgmacht hänn, 

uff und nääbe dr Biini, speziell de 
zwai Fischer-H’s, ohni euch wäär s eigene Biine-

programm nitt z stand ko. Und schlussändlig e Danggschön  
au an euch alli, wo koo sinn und dää Aaloss zem Erfolg gmacht  
hänn, wo n äär gsy isch. 

Es isch schön, Deil vo dääre grosse Sans-Gêne-Familie z sy.   
                                                                                  Euri Aline

Dasch emool e Jubliäumsfescht gsi...

wie mer is daas vorgschtellt hänn! 

Genau esoo hämmer is daas schlussändligg vorgstellt - jung &
alt im 20er-Joor-Schtiil, alli wunderschön glitzernd und fää-
deziend oder mit Huet und maffiöszigarrerauchend zämme n 
am Fyre vo dr Sans Gêne iirem 100. Geburtstag.
Aber ganz genau esoo hämmer is daas denn 
doch nooni könne vorstelle, soo 
voor zwai Joor, wo d  
Alex und 

ich zämme 
mit em 100-Joor-OK 

dää 

Aaloss hänn 
aafoo in Aagriff nää. Sitzig für Sitzig isch be-
schproche worde, wie soo n e glyggenintärne Jubelaaloss könnti 
ussgsee - vergleide n und Motto - joo, aber wie? Unterhaltig -  
joo, aber was? Wenn und wo isch am beschte für d 
Glygge? Im Lauf vo de letschte 2 
Joor hett daas 

Fescht denn konti-
nuier- 

lig Form  
aagnoo: E Motto-Party zum Vergleide sott  
s wäärde, mit eme Biineprogramm «vo n is für is», 
irgendwenn im 

Herbscht, in ere geignete Loca-
tion. Und so simmer druff  

koo, ass es doch 

am 
passendschte n  
isch, die 100-Joor-Sans-
Gêne im Stiil vo doomools, by dr 
Gründig, z fyre, nämmlig wie vor 100 Joor, mit em 
Ziil, ass sich wirgligg alli Mie gänn zem sich vergleide. Doo 
isch au s Wärgg 8 mit sym Industrieschtiil e totale Glüggsgriff 
gsi, hämmer s Motto doch scho im Kopf kaa, bevor mer dr Ort 
ussgsuecht hänn.  

Am Aafang kai Aaklang
Allerdings isch au by dr Planig nit immer alles glatt gloffe - s 
Biineprogramm «vo n is für is», soo wie mer is daas vorgschtellt  
hänn, isch am Aafang nit uff viil Aaklang gschtoosse und mer  
hänn is scho aafoo Alternative n überleege, wie mer d Unter-
haltig an dämm Fescht könnte n anderscht gschtalte. Je nöcher 
aber dää Aaloss koo isch, desto mee Idee sinn plötzlig umme gsi  
und so hämmer schlussändlig e woorlig tolls Biihneprogramm 
«vo n iss für is» könne zämmeschtelle. S Motto und d Verglei-
dig derzue hämmer versuecht, frieh z kommuniziere, soo ass 
unseri liebe Sans-Gênler:inne ussfierlig unterander könne dis-
kutiere, waas si genau jetzt wänn aazie. Und typischerwys bin 
y, au wenn y friener ass alli scho lang s Motto und d Detail vo 
dämm Fescht gwüsst ha, doch eini vo de Letschte gsi, wo noo 
gmerkt hett: «Ui, y muess mi jo au no sälber vergleide».  

S Funggle n in de n Auge vo dr Sans-Gêne-Familie
Und denn isch s plötzlig soowyt gsi, dr 22. Oggdo-
ber 2022 und doodrmit dr Jubelaaloss, 
schtoht vor dr Düür. Y haa 
myne n Auge nit 
traut, 

wo 
n y ins Wärgg 

8 iinekoo bi - wuderschön, 
 

wie 
sich alli Mie mit iirne Goschdym und 
Vergleidige gää hänn - s hänn nit numme ganz viil Kleider 
gfungglet, daas Funggle hett 

me n 
au in de n Auge vo dr 
Sans-Gêne-Familie gseh.  
Leider bi n y diräggt vo n ere Hochzyt spöter ydruudlet 
und haa drum dr Patricia iiri Reed verbasst. Wie mer si kenne, 
hett si daas aber sicher wie allewyl souverän und guet gmacht. 

Moll-Sam, Glyg-
gequiz, Condor, Netzschtrümpf, Vorsch-Tanz
Noo dr Vorschpys hett s denn au scho aagfange mit dr Unter-
haltig: D Helga, wo iiri Netzstrümpf suecht und dr Hein, wo  
voor lutter Fisch anderi Netz gseet, leite n in bekanntem Char- 
me dur s Programm: Zerscht e wunderschön vordreite n ‹Ung-
gle Sam in Moll›, gfolgt vomme Quiz, wo me mee über d 
Glyggemitgliider vo dere grosse Sans-Gêne-Fami-
lie kaa erfaare. Hesch zem Byschbiil  
gwüsst, ass Gürbers und 
Grieders nit 
die  

einzi-
ge Gschwüschter-

ti-Päärli in dääre Glygge sinn?  
Denn hett s mit dr Kombination vo Cello 

und Piccolo au no e ungwoonte, aber 
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